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DENTAL IMPLANTS BY CAMLOG – MEDI-

CAL DEvICES “MADE IN GErMANY” fOr YOur 

wELL-BEING AND A NATurAL APPEArANCE.



PErSONAL DATA

Date of birth

Dear patient,

This implant pass documents that you received high quality dental implants made 
by CAMLOG. Please, keep this pass and bring it with you for implant treatment.

Best regards

Your dental office team

Address

ZIP code City

Health insurance company

Surname First name

2 | 3



Dental implant therapies help improve oral health and increase quality of life.  

To make sure you benefit from your implant restoration for a long time, we would 

ask you to observe the following five points:

KAPITEL
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DIAGNOSE

1
Bevor die Entscheidung zugunsten einer Im-

plantatversorgung getroffen werden kann, 

wird der Zahnarzt eine Bewertung der indivi-

duellen Ausgangssituation vornehmen. Hierfür 

werden Röntgenbilder und Modelle angefertigt 

oder auch spezielle Funktionstests durchge-

führt. Im Rahmen dieser Untersuchungen wer-

den die möglichen alternativen Versorgungs-

möglichkeiten analysiert. Fragen Sie nach 

Vorteilen, Nachteilen und eventuelle Risiken. 

Ihr Zahnarzt wird diese zusammen mit Ihnen 

sorgfältig abwägen und mit Ihnen besprechen.

VORBEHANDLUNG

2
Eine Implantattherapie stellt eine hochwertige 

Versorgung dar. Sie dient der Verbesserung der 

Mundgesundheit und der Steigerung der Le-

bensqualität. Nach der Entscheidung für eine 

Implantatversorgung sind in der Regel vor der 

Implantation Vorbehandlungen notwendig: zum 

Beispiel die Beseitigung von Karies oder Zahn-

fleischtaschen, kieferorthopädische Zahnregu-

lierungen oder Knochenaufbauten. Die Vorbe-

handlungen dienen dazu, die Implantattherapie 

sicher zum Erfolg zu führen. Sie sind sehr wich-

tig, um Ihre Zahngesundheit langfristig zu ver-

bessern.  

Sie können durch Ihre aktive Mitarbeit bereits in 

dieser Phase viel zum Erfolg Ihrer späteren Im-

plantatversorgung beitragen. Ihr Praxisteam 

wird Ihnen bei Bedarf frühzeitig entsprechende 

Empfehlungen aussprechen. 

Röntgenaufnahme DVT-Bild Knochenaufbau Sinuslift im Querschnitt

Platzhalter

DVT-Bild

Pflegevorbehandlungen

IMMEDIATELY AfTEr SurGErY:

•		Cool	the	area	of	surgery	from	the	outside.

•		Avoid	physical	exertion,	i.e.,	heavy	lifting	or	sports.

•		Do	not	smoke!	Do	not	drink	alcohol!

•		Do	not	drink	coffee,	black	tea	or	cola.

•		Only	once	your	sensitivity	has	returned	fully	to	the	area	of	surgery	
may you eat a soft diet.

NOTES
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DurING ThE fIrST wEEk AfTEr IMPLANTATION:

•	Avoid	physical	exertion.

•		Do	not	chew	in	the	region	of	the	implant.	If	you	wear	dentures	and	
your dental prosthetics press on the area of surgery, do not wear 
them until your first recall.

•		Carefully	rinse	your	mouth	with	lukewarm	water	every	time	you	
have eaten food.

•		Clean	your	teeth	regularly,	but	avoid	the	implant	area.

•		Do	not	use	an	oral	irrigator	or	electrical	toothbrush	in	the	area	of	
surgery.

•		In	case	of	pain,	especially	of	the	throbbing	kind,	consult	your	
dentist, immediately.

•		Ask	your	dentist	about	using	antibacterial	mouthwash	solutions.

•		In	case	of	questions,	please,	ask	your	dentist.
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IMPLANTATION

3
Auch wenn allein in Deutschland jährlich über 

eine Million Zahnimplantate eingesetzt werden 

und von einem Routineeingriff gesprochen wer-

den kann, darf nicht vergessen werden, dass 

eine Implantation ein chirurgischer Eingriff ist. 

Bereits im Moment der Implantation entsteht 

eine erste stabile Verbindung zum Knochen. 

Wichtig ist, dass möglichst viel gut durchblute-

ter Knochen vorhanden ist, der das Implantat 

umschließt. In den Wochen nach der Implantati-

on verbinden sich dann die Knochenaufbauzel-

len von allen Seiten mit der Implantatoberfläche. 

Dieser Vorgang wird als Osseointegration be-

zeichnet. 

Was man vor und nach der Implantation zu be-

achten hat, erläutert Ihnen Ihr Zahnarzt. Nach 

der Implantation erhalten Sie von Ihrem Praxi-

steam Ihren persönlichen CAMLOG Implantat-

pass ausgehändigt. Darin ist das bei Ihnen ver-

wendete CAMLOG Qualitätsimplantat rück- 

verfolgbar dokumentiert. Es bescheinigt den 

Einsatz eines hochwertigen und einwandfreien 

Medizinprodukts.

Implantation im Querschnitt: Aufklappen Implantation im Querschnitt: Bohren Implantation im Querschnitt: Gingivaformer

Implantation im Querschnitt: Fertige Versorgung

Implantation im Querschnitt: Einheilen
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EINGLIEDERUNG

4
Nachdem das Zahnimplantat eingesetzt ist, 

dauert es einige Wochen, bis sich die Knochen-

wachstumszellen mit dem Implantat verbunden 

haben. Diese Zeit wird genutzt, um Ihre neuen 

Zähne herzustellen. 

Um ein funktionell und ästhetisch bestmögli-

ches Behandlungsergebnis zu erzielen, können 

Zwischenschritte erforderlich sein, über die Sie 

Ihr Praxisteam frühzeitig informieren wird. 

Bei der Anprobe ist das Ziel - der neue Zahn - 

fast erreicht. Nach Kontrolle der Funktion und 

der ästhetischen Wirkung kann der Zahnersatz 

endgültig befestigt werden. Nun ist der neue 

Zahn voll funktionsfähig, er kann belastet wer-

den und natürlich auch voller Stolz gezeigt wer-

den.

Zahnloser UK mit vier Implantaten

Zahnloser UK mit vier Implantaten

Zahnloser UK mit Stegversorgung 

Zahnloser UK mit Kugelankerversorgung

Zahnloser UK mit LocatorversorgungZahnloser UK mit Doppelkronenversorgung

Zahnloser UK mit aufgesetzter Prothese 

AfTEr rEMOvAL Of ThE SuTurES:

•		Allow	the	implant	to	heal	without	disturbing 
(do not touch with your tongue or fingers).

•		Clean	the	area	around	the	implant	the	way	your	dental	office	team	
has instructed you.

AfTEr ExPOSurE Of ThE IMPLANT:

•		Observe	the	same	precautions	as	in	the	first	week	after	implanta-
tion (point 2).



AfTEr PrOSThETIC rESTOrATION Of ThE  
IMPLANTS:

•		Implants	require	consistent	oral	hygiene	to	fulfil	their	function	
long-term and successfully. Follow the oral hygiene instructions of 
your dentist and make use of the option for professional cleaning 
of teeth. Have your teeth and implants checked regularly. Your 
dentist will inform you about the recall program.
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ERFOLGSSICHERUNG

5
Wie natürliche Zähne benötigen auch Implan-

tatversorgungen gründliche Pflege. Da das Im-

plantat im Kiefer verankert ist, konzentrieren 

sich die Pflegemaßnahmen auf die Übergangs-

bereiche und den Zahnersatz selbst. Gute Reini-

gung und regelmäßige Kontrollen sichern den 

langfristigen Erfolg einer Implantatversorgung.

Wenn der Zahnersatz auf Ihren Implantaten we-

der ausreichend gepflegt, noch von Zahnbelä-

gen befreit wird, können Zahnfleischentzündun-

gen und Zahnfleischtaschen entstehen. Damit 

sind die Implantate weniger gut geschützt und 

können auf Dauer Schaden nehmen. Beugen Sie 

diesem Risiko durch regelmäßige Pflege vor!

Neben der täglichen Zahnpflege mit Zahnbürste 

und anderen Hilfsmitteln zur Reinigung der 

Zahnzwischenräume, ist die professionelle 

Zahnreinigung (PZR) in der Zahnarztpraxis die 

beste Investition in die Lebensdauer Ihrer Im-

plantate. 

Lassen Sie sich von Ihrem Zahnarzt und seinem 

Praxisteam ausführlich über Pflege, Reinigungs-

hilfsmittel und deren Anwendung beraten. Re-

gelmäßige Kontrolltermine steigern zusätzlich 

den Langzeiterfolg Ihrer Implantate, so dass Sie 

lange Freude an Ihrer Implantatversorgung ha-

ben werden. 

Camlog® Implantatpass

Freiendlücke fertige Versorgung Schaltlücke fertige Versorgung

Zahnloser UK mit BrückenversorgungenZahnloser OK mit Brückenversorgung an einem Stück
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SurGErY

PrOSThETICS

IMPLANT	NO.	1

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



IMPLANT	NO.	2
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IMPLANT	NO.	4
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IMPLANT	NO.	6

14 | 15

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



SurGErY

PrOSThETICS

IMPLANT	NO.	7

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



IMPLANT	NO.	8

16 | 17

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



SurGErY

PrOSThETICS

IMPLANT	NO.	9

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



IMPLANT	NO.	10

18 | 19

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



SurGErY

PrOSThETICS

IMPLANT	NO.	11

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



IMPLANT	NO.	12

20 | 21

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



SurGErY

PrOSThETICS

IMPLANT	NO.	13

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



IMPLANT	NO.	14

22 | 23

Region

LOT (batch no.)

Date of exposure

Type of implant

Date of implantation

Implant diameter

Implant length 

Dental office stamp

LABEL

Abutment (type)

LOT (batch no.)

screw-retained cement-retained removable

Superstructure: Dental office stamp

Date of insertion

Mounting material

LABEL



headquarters
CAMLOG Biotechnologies AG

Margarethenstrasse 38

CH-4053 Basel
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INTErESTING INfOrMATION ABOuT 

YOur IMPLANT MANufACTurEr CAN 
BE fOuND AT:

www.CAMLOG.COM


